
Hilfswerk NÖ: Ohne pflegende Angehörige geht es nicht 

In Niederösterreich beziehen 91.000 Menschen Pflegegeld. Fast zwei Drittel von ihnen werden 
ausschließlich von ihren Angehörigen gepflegt.  Damit sind Familien nach wie vor der größte 
Pflegedienst des Landes. Ohne sie würde Pflege nicht funktionieren, betont man beim Hilfswerk NÖ. 
Um pflegende Angehörige zu entlasten, müsse sich die Pflegereform an den Bedürfnissen der 
Familien orientieren, etwa an jenen der Familie Schrattenholzer. Von einem Tag auf den anderen 
veränderte der Schlaganfall ihres Mannes das Leben von Gertrude Schrattenholzer aus Neidling. Seit 
mittlerweile sieben Jahren pflegt sie ihn zuhause, unterstützt wird sie dabei von Fachkräften. Damit 
sie ihren Mann rückenschonend pflegen kann, wünscht sie sich, dass sie öfter eine Bewilligung für 
eine Physiotherapie bekommt. Allein beim Hilfswerk gibt es derzeit im Pflegebereich 200 offene 
Arbeitsstellen. Landesweit begleitet es 8.700 Familien und ihre Angehörigen. 

O-Ton: Gertrude Schrattenholzer (pflegende Angehörige, Neidling), Michaela Hinterholzer 
(Präsidentin Hilfswerk NÖ) 
O-Ton:
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